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Spiegel am 6. November 2007 
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FAZ am 30. Juni 2008
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Einfluss auf die Wertschöpfungskette
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Ideenskizze „Kostenanalyse von Wertschöpfungsketten“
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Hintergrund

►wirtschaftliche Verfügbarkeit von Rohstoffen und 
Zwischenprodukten von entscheidender Bedeutung für die 
gesamte deutsche Industrie. 

►Ziel aller produzierenden Unternehmen, strukturelle 
Abhängigkeiten in der Verfügbarkeit  von eingekauften Materialien 
in der gesamten Wertschöpfungskette zu kennen und bei 
Konstruktion und Produktion zu berücksichtigen. 
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Hintergrund

• Spiegel 6. November 2007: „Schließlich, …, seien "hohe Preise für 
fossile Energieträger der beste und effizienteste Weg, das Ausmaß 
des Klimawandels zu begrenzen" 

• Aber:

1. Wie sensitiv reagieren die konventionellen Rohstoffe auf 
Ölpreiserhöhungen entlang ihrer Wertschöpfungskette? 

2. Ab welchem Preis für fossile Energieträger lohnt sich der Einsatz 
alternativer Rohstoffe bzw.  Energieträger, wie z.B. 
nachwachsende Rohstoffe)?
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Hintergrund: bisher werden im Supply Chain Management meist 
nur einzelne Prozessschritte betrachtet

Polyethylene (PE-HD)

Vorkette nur 
als Material- 
und v.a. als 
Energie- 
kostenrucks 
ack in das 
System ein
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„Kostenanalyse von Wertschöpfungsketten“ - Life Cycle 
Costing? TCO? LCA
►Bislang kein Ansatz zur Energiepreisanalyse/-sensitivität entlang 

der gesamten Wertschöpfungskette, sondern meist nur innerhalb 
von Prozess- und/oder Firmengrenzen

►Kosten werden entlang der Wertschöpfungskette als 
„Kostenrucksack“ weitergegeben ohne nur ansatzweise aufgelöst 
werden zu können

► Idee einer Kombination von 

• (Dynamischer) Kostenrechnung

• Life Cycle Costing / Total Cost of Ownership (v.a. SCM)

• LCA Ansatz 
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„Kostenanalyse von Wertschöpfungsketten“
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„Kostenanalyse von Wertschöpfungsketten“

Value chain

RoI

{μ; P}
incident

Systemgrenze  LCC / TCO
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„Kostenanalyse von Wertschöpfungsketten“

►Die Ökobilanz bietet die Grundlage nicht nur ökologische Treiber 
entlang der Wertschöpfungsketten zu analysieren, sondern auch 
die ökonomischen Treiber über Barrieren wie Firmengrenzen 
hinweg zu analysieren und die wichtigsten Einflussgrößen 
hinsichtlich der Lage in der Wertschöpfungskette und ihrer Göße 
zu analysieren.
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Energiekosten über den gesamten Lebenszyklus
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„Kostenanalyse von Wertschöpfungsketten“

Alle Stoff- und Energiepreise entsprechend LCA-Modell vorhanden, aber Summe dieser 
Kosten ist ungleich dem Preis. 
Notwendige Anpassungen um vom LCA zum integrierten LCA/LCC Modell zu kommen:

►Nicht-aggregierte Modelle der gesamten Wertschöpfungskette

►Kosten für fast alle Nicht-Elementarflüsse notwendig.

►Integration von Arbeits-/Maschinen-/Abschreibungskosten

►Diskontierung

►Integration von Margen / RoI

►Die Modelle müssen vollständig parametrisiert sein, da sowohl Änderungen in den 
benötigten Stoff- und Energiemengen Änderungen hervorrufen als auch Änderungen 
des Preises die gesamte Wertschöpfungskette kostenmäßig beeinflussen.

► Preisschwankungen durch „Angebot und Nachfrage“ grundsätzlich integriert, aber 
nicht ausgewertet.
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„Kostenanalyse von Wertschöpfungsketten“
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„Kostenanalyse von Wertschöpfungsketten“

►Mit Lebenszyklusansatz Energiekosten über vielzählige 
Lebenszyklusphasen/Prozessschritte und deren Einfluss auf 
(Gesamt-)Preis berechnen 

„Energiepreissensitivität“

►Beim Vergleich verschiedener Materialien (z.B. Kunststoffe aus 
nachwachsenden Rohstoffen vs. fossile Kunststoffe) Berechnung  
einer Art „break even“ möglich: 

Ab welchem Ölpreis/Energiepreis wird die Herstellung, der 
Einsatz,…, eines Kunststoffs auf NaWaRo-Basis rentabel.

► Innovative Weiterentwicklung der Lebenszykluskostenrechnung 
(Life Cycle Costing)
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Beispiel

Ökobilanzieller und ökonomischer Vergleich verschiedener 
Herstellungsmöglichkeiten von Transportkisten aus 
Polyethylen:
1) konventionelles Herstellungsverfahren  
aus fossilen Rohstoffen: 

- Erdöl (EU)
2) alternative Herstellungsverfahren 
aus nachwachsenden Rohstoffen:

- Zuckerrüben (EU)
- Zuckerrohr (BR)
- Rutenhirse (USA)
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Transportkisten aus Polyethylen 

►Funktionelle Einheit: Herstellung einer Transportkiste

• Gewicht einer PE-Kiste: 1,95 kg

• Äußere Maße: 600mm x 400mm x 241mm

• Innere Maße: 566mm x 366mm x 212mm

• Ladegewicht pro Kiste: 20 kg

►Mehrwegsystem

►Material: Polyethylen (PE-HD)

►Verarbeitungsverfahren: Spritzgießen
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Systemgrenzen

►Betrachtete Prozesse: 

• Herstellung des Polyethylens mit verschiedenen Verfahren 

• Produktion der Kisten

keine Nutzungsphase, kein End-of-Life (EoL)

►Erfassung der Material- und Energiekosten entlang der 
Wertschöpfungskette
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Wirkkategorien

► Primärenergiebedarf – regenerativ / nicht regenerativ [MJ] „Verbrauch von 
fossilen und nachwachsenden Energieträgern“

► Treibhauspotenzial – GWP 100 Jahre [kg CO2 -Äqv.] „Treibhauseffekt“

► Versauerungspotenzial – AP [kg SO2 -Äqv.] „Saurer Regen“

► Eutrophierungspotenzial – EP [kg Phosphat-Äqv.] „Überdüngung“

► Photochemisches Oxidantienbildungspotenzial – POCP [kg Ethen-Äqv.] 
„Sommersmog“

Vergleiche

• der vier verschiedenen Herstellungsverfahren

• der Herstellungsverfahren aus nachwachsenden Rohstoffen
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Betrachtete Verfahren

Herstellungsverfahren vom Basisrohstoff bis zum Kunststoffgranulat

Zuckerrohr, 
BR

Zuckerrübe, 
EU

Rutenhirse, 
USA

Fermen-
tation, EU

Steam-
cracken, EU

Fermen-
tation, BR

Fermen-
tation, USA

Destillation, 
EU

Ethanol, 
dehyd., EU

Destillation, 
BR

Destillation, 
USA

Ethanol, 
dehyd., EU

Ethanol, 
dehyd., EU Ethen/

Ethylen

Erdöl, EU

Poly-
ethylen
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Modellierung LCA 

Modellierung aller 
Prozesse in der GaBi4 

Beispiel: Kistenproduktion



Seite 24

Modellierung LCA + LCC

Integration der Kosten 
entlang der 
Wertschöpfungskette

Ermittlung der „Break-
Even-Points“ in 
Abhängigkeit von den 
Kostentreibern

Beispiel: Kistenproduktion
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Ergebnisse der Kostenanalyse

Verlauf der Herstellungskosten für eine 
Kunststoffkiste in Abhängigkeit vom Strompreis
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Ergebnisse der Kostenanalyse

Verlauf der Herstellungskosten für eine 
Kunststoffkiste in Abhängigkeit vom Rohbenzinpreis
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Kontakt

Dipl.-Ing. Stefan Albrecht 

Fraunhofer IBP / Universität Stuttgart LBP 
Abteilung Ganzheitliche Bilanzierung

Hauptstraße 113 
70771 Echterdingen 
Germany

Tel.: +49(0)711-489999-26 
Fax.: +49(0)711-489999-11

E-Mail:stefan.albrecht@lbp.uni-stuttgart.de 
www.lbpgabi.uni-stuttgart.de
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